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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 15 März Das kaiſerliche Paar unternahm
heute eine gemeinſame ſeraerfagrt Nach der Rückkehr in das
Schloß hörte der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Civil
kabinets und nahm ſodann die Marinevorträge entgegen Abends
gedachten die Majeſtäten der Vorſtellung im Opernhauſe bei
zuwohnen

Die Kaiſerin Friedrich iſt heute über Vliſſingen nach
Deutſchland abgereiſt

Zur Centenarfeier trifft in Vertretung des Kaiſers Franz
Joſef am Sonnabend der Erzherzog Friedrich hier ein
ebenſo der Kronprinz von Schweden Vom ruſſiſchen
Hofe wird Großfürſt Wladimir vom rumäniſchen Hofe Prinz
Ferdinand anweſend ſein Graf Caprivi hat die Ein
adung zur Centenarfeier wegen ſeines ungünſtigen körperlichen

Befindens abgelehnt

Der Reichstag und die Marinevorlage
Jn den Wandelgängen des Reichstages wurde geſtern eine

lebhafte Erörterung rn über die Kriſengerüchte und die
Ausſichten des Marine Etats im Plenum Es ſteht nunmehr
feſt daß Admiral Hollmann am Sonnabend ein ſchriftlich
formulirtes Abſchiedsgeſuch dem Kaiſer eingereicht hat und daß
die kaiſerliche Entſcheidung darüber erwartet wird Jedenfalls
hat ſich damit auch die geſtern nachmittag im Reichstags
gebäude abgehaltene Staatsminiſterialſitzung beſchäftigt Be
ſonders auffällig bemerkt wurde in der geſtrigen Berathung
der Budgetkommiſſion ſ weiter unten daß Admiral
Hollmann bei den Berathungen ſich auf das Zuhören be
ſchränkte und daß in den von der Marineverwaltung nach
gelieferten Materialien die ominöſe Denkſchrift ausdrücklich als

Niederſchrift und damit als unverbindliche Privatarbeit be
zeichnet wurde

Nach Aeußerungen aus Kreiſen des Centrums ſind am
Sonnabend die beiden Kreuzer und der Aviſo geſtrichen worden
obwohl man den Entſchluß des Admirals Hollmann kannte
und es wird auch jetzt noch verſichert daß dieſe Abſtriche auch
bei der zweiten Leſung im Plenum aufrecht erhalten werden
würden Was die Entſcheidung anlangt ſo hat man mit
folgenden Zahlen zu rechnen Für die Forderungen des
Marineetats treten ein Konſervative Freikonſervative
Nationalliberale Freiſinnige Vereinigung Antiſemiten und
gering gerechnet etwa zehn Wilde, das ſind genau 170 Abge
ordnete geſetzt der Fall daß die Fraktionen vollzählig zur
Stelle ſind Der Reichstag zählt insgeſammt 398 Mitglieder
ſodaß alſo 20 Stimmen an der abſoluten Mehrheit fehlen
würden ein vollbeſetztes Haus angenoumen Auf ſolcheZahlenberechnungen iſt indeß kein Aherer Verlaß und ſo

können über das Schickſal der Marinevorlage noch keine be
ſtimmten Schlüſſe gezogen werden Es kommt ja diesmal ſehr
viel auf Herrn Lieber und ſeinen Anhang vom Centrum an
Der Poſt allerdings wird von gut unterrichteter Seite mit
getheilt daß die Anſicht das Plenum des Reichstags werde
ſchließlich doch noch einen Kreuzer bewilligen ſich nicht be
ſtätigen dürfte Das Centrum ſei feſt entſchloſſen bei ſeiner
Entſchließung die Kreuzerbauten auf ein Jahr zurückzuſtellen
zu verharren Der Norddentſchen zufolge werde auf die
Entſcheidung über die Bewilligung des Abſchiedsgeſuchs des
Staatsſekretärs Admiral Hollmann vermuthlich nicht ohne
Einfluß ſein wie die Beſchlüſſe des Reichstags zu denen der
Kommiſſion ſich verhalten werden

Nach anderen Meldungen ſollte die Entſcheidung des Kaiſers
über das Entlaſſungsgeſuch des Staatsſekretärs Hollmann
geſtern erfolgen Nach der Köln Ztg würde es ſich zunächſt
fragen welche Stellung Fürſt Hohenlohe zur Zuſpitzung dieſer
bereits ſeit einiger Zeit ſchleichenden Kriſis nehme es ſei klar
daß bei der Annahme des Geſuches die Ausſichten der Marine
für die bisherigen Bewilligungen ſehr gemindert würden Es
würden ſchwere Stunden ſein die dieſer ungewöhnliche für
unſere konſtitutionellen Verhältniſſe bedenkliche Schritt für den
Reichskanzler zur Folge haben werde Fürſt Hohenlohe ſei
durch ihn in eine offenbare Zwangslage gekommen die eine
raſche gründliche Aufklärung erheiſche jedenfalls ſei eine
vorübergehende Verkleiſterung des jetzt eingetretenen Riſſes noch
ſchlimmer ſie würde nur einen Blinden täuſchen und die Be
fürchtung für die nächſte Zukunft verſtärken Eine raſche
Klärung erſcheine unbedingt geboten

Gegenüber der Begründung der Ablehnung von Schiffs
bauten durch die Finanzläge des Reiches bemerkt die
Norddeutſche, die Finanzlage ſei gerade jetzt ſo günſtig daß

zu erwarten ſei der Reichstag werde die Bedenken der Kom
miſſionsmehrheit nicht theilen wozu ihn ſchon der Umſtand
bewegen ſollte daß während der ganzen Amtsdauer des jetzigen
Reichskanzlers von Steuererhöhungen nicht die Rede geweſen
und auch die für die Marine geforderten Beträge ohne
beſondere finanzielle Maßnahmen bereit geſtellt werden können

Die Handwerkervorlage
iſt geſtern dem Reichstage zugegangen aber noch nicht vertheilt worden Bezüglich der 5 wangsinnungen beſtimmt
die Vorlage folgendes

Die Mehrheit der betheiligten Gewerbetreibenden muß der
Einführung des Beitrittszwanges zuſtimmen ferner muß der

nnungsbezirk ſo abgegrenzt ſein daß kein Mitglied durch
Entfernung des Wohnortes vom Sitz der Jnnung behindert
wird am Genoſſenſchaftsleben theilzunehmen drütens muß
die V der im Bezirke vorhandenen betheiligten n
zur Bildung einer leiſtungsfähigen npung ausreichen Ohne
Herbeiführung einer Abſtimmung kann ein Antrag abgelehnt
werden wenn die Antragſteller einen verhältnißmäßig kleinen
Bruchtheil der betheiligten Handwerker bilden oder ein gleicher
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Antrag bei einer innerhalb der letzten drei Jahre ſtatt
gefundenen Abſtimmung von der Mehrheit der Betheiligtenabgelehnt iſt oder durch andere Einrichtungen als die d

nung für die Wahrnehmung der gemeinſamen gewerblichen
Jntereſſen der betheiligten Handwerke ausreichende Fürforge
getroffen iſt Als Mitglieder gehören der Jnnung alle an
welche die betr Gewerbe als ſtehendes Gewerbe ſelbſtändig
betreiben ausgenommen diejenigen welche das Gewerbe fabrik
mäßig betreiben Die in landwirthſchaftlichen oder gewerb
lichen Betrieben gegen Entgelt beſchäftigten Handwerker
gehören der Jnnung an ſofern ſie in der Regel noch Geſellen
oder Lehrlinge halten Jnwieweit Hausgewerbetreibende
einer Jnnung anzugehören haben wird mit Genehmigung
der höheren Verwaltungsbehörden durch Statut beſtimmt
Gewerbetreibende welche mehrere Gewerbe treiben gehören
derjenigen Jnnung an welche für die hauptſächlich von ihnen
betriebenen Gewerbe errichtet iſt Berechtigt einer Jnnung
beizutreten ſind die in landwirthſchaftlichen oder gewerblichen
Betrieben gegen Entgelt beſchäftigten Handwerker welche der
Regel nach weder Geſellen noch Lehrlinge halten ferner mitginn der Jnnungsverſammlung diejenigen welche ein

ewerbe fabrikmäßig betreiben Dieſen Perſonen iſt der
Austritt aus der Jnnung jederzeit geſtattet

Parlamentariſches

Berlin 15 März Die heutige Sitzung des Reichs
tages war die kürzeſte der ganzen Seſſſon ſie währte genau
30 Minuten Zunächſt wurde in dritter Leſung ohne Debatte
der Geſetzentwurf wegen Verwendung überſchüſſiger Reichsein
einahmen aus dem Etatsjahr 1897/98 zur Schuldentilgung an
genommen Alsdann erledigte das Haus eine Anzahl Petitionen
die ohne Debatte erledigt wurden Morgen ſtehen der Aus
lieferungsvertrag mit den Niederlanden und der Answanderungs
Geſetzentwurf auf der Tagesordnung Das Abgeordneten
ha us führte die Berathung des Eiſenbahnetats heute zu Ende und
wird morgen den Etat des Handelsminiſteriums und der Berg
Hütten und Salinenverwaltung berathen

Berlin 15 März Die Budgetkommiſſion des
Reichstages ſchritt heute zur Berathung der einmaligen
Ausgaben des außerordentlichen Marineetats Zunächſt wurden
200,000 M bewilligt zur Beſchaffung von Geſchützen und
Munition für die Befeſtigungen an der unteren Elbe und
650,000 M zur Ausrüſtung der Geſchütze der Hafen und
Küſtenbeſeſtigungen und der Kriegsſchiffe mit Stahlſchrapnells
ferner werden r Verſtärkung der Hafenbefeſtigung von Kiel
erſte Rate 1 Million M verlangt Die Poſition wird be
willigt Ein Gleiches geſchieht mit 204,185 M zur Herſtellung
eioes Parallelwerkes auf der vor den Hafeneinfahrten in
Wilhelmshaven befindlichen Untiefe und 834,489 M zur Ge
währung eines Beitrages an die Stadt Bremen bei Ausführung
eines Trockendocks Zum Bau eines großen Trockendocks auf
der Werft in Kiel ſind als zweite Rate 1 Million Mark aus
geworfen Der Referent Dr Lieber bemerkte daß es ſich
um das immer wieder kommende Trockendock handle Jn dieſem
Jahre müßte er für die Bewilligung dieſer Poſition eintreten
da an Neubauten für Schiffe genügende Abſtriche
gemacht worden ſeien Er fragt in welchem Tempo
die übrig bleibenden 2,590,000 M verlangt wünrden
Kapitän Büchſel erklärt es ſei eine 5jährige Bauzeit in Aus
ſicht genommen die Poſition wird ſodann bewilligt Als Zu
ſchuß zu den einmaligen Ausgaben im ordentlichen Etat werdendie geſorderten 34,794,667 M genehmigt womit der außer
ordentliche Etat unverändert geblieben iſt Die Kommiſſion
geht ſodann auf das Ordinarium über und bewilligt für den
Betrieb der Flotte 18,095,345 für Jnſtandhaltung 4,559,750
Mark Bei den fortlaufenden Ausgaben werden für das
Marinekabinet und Oberkommando 36,800 für das Reichs
marineamt 1,017,530 M genehmigt und zur Seelſorge 66,780 M
Zum Schluß machte der Referent Dr Lieber darauf aufmerk
ſam daß bei den fortdauernden Ausgaben der Zuwachs bis
1903/4 16 Millionen betragen wird Die nächſte Sitzung findet
morgen ſtatt auf der Tagesordnung ſteht der Marineetat

Wie die N A offiziös mittheilt iſt an maßgebender
Stelle von der Abſicht daß im Reichstage die Berathung der Be
ſoldungsvorlage bis zum Herbſt zurückgeſtellt werden ſoll
nichts bekannt vielmehr dürften die verbündeten Regierungen
im Intereſſe der betheiligten Offiziere und Beamten auf baldige
Verabſchiedung der Beſoldungsvorlage den größten Werth
legen

Der Reichstag wird anläßlich der Centenarfeier am
20 d M ſeine Plenarſitzungen bis zum 24 ausſetzen

Dem Vernehmen nach wird der Geſetzentwurf betr die
Diäten und Reiſekoſtenvergütungen für die
Staatsbeamten in den nächſten Tagen dem Landtage
zugehen

Verwaltung und Rechtspflege

Das Staatsminiſterium trat geſtern nachmittag
2 Uhr im Reichstage unter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zu
einer Sitzung zuſammen

Nachdem das Finanzminiſterium ſchon Ende v J die Ent
ſcheidung getroffen hatte daß diejenigen Atteſte in denen ſich die
Lieferanten von der Polizeiverwaltung uſw die Fähigkeit zur
Uebernahme größerer Lieferungen für die Bekleidungs
ämter beſcheinigen laſſen ſtempelpflichtig ſind theilen
nunmehr einzelne Bekleidungsämter den Lieferanten mit daß
die bezüglichen Stempelämter Anordnungen getroffen haben
wonach die Stempel auch für die rückliegende Zeit zu ſämmt
lichen bei den Bekleidungsämtern vorliegenden derartigen
Atteſten nachträglich zu kaſſiren ſind Die Bekleidungsämter
ſordern gleichzeitig zur Einſendung der Stempelgebühren auf
Auf verjährte Stempel kann dieſe Entſcheidung natürlich keinen
Einfluß haben

Volkswirthſchaftliches

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung
betr die Umwandlung der h Reichsanleihe in eine dreielnhaldprogentige Diejenigen Jnhaber

vierprozentiger Reichsanleihe welche die Umwandlung nicht
vornehmen wollen haben ſich bis zum 8 April zu erklären und
die Baarrückzahlung zu beantragen
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ſonſt zweimal täglich
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Arbeiterbewegung

Achtzig Schiffszimmerleute in Hamburg legtengegen morgen die Arbeit nieder weil die geforderte Lohn
erhöhung nicht bewilligt wurde

Heer und Marine
Der bisherige Kommandant S M S St Kapitän

zur See Thiele iſt zum Kommandanten S M S Char
lotte, der Korvetten Kapitän Goecke zum Kommandanten S
M S Nixe, der Korvetten Kapitän Walther zum Komman
danten S M S Carola, der Korvetten Kapitän Franz zum
Kommandanten S M S Pelikan, der Korvetten KapitänPoſchmann zum Chef der Torpedobootsflottille der Korvetten
Kapitän Wilde zum Kommandanten S M S Albatroß, der
Kapitän Lieutenant Heintz mann zum Kommandanten S M S
Grille und der Kapitän Lieutenant Neitzke zum Komman

danten S M S Ziethen ernannt
S M S Hyäne, Kommandant Kapitän Lieutenant

Becker iſt am 18 März in Kamerun angekommen M S
Stoſch, Kommandant Kapitän zur See Thiele Auguſt iſt

am 14 März in Portsmouth angekommen und beabſichtigt am
16 März nach Wilhelmshaven in See zu gehen

Kolonialangelegenheiten
Der frühere Gouverneur von Kamerun Freiherr v Soden

hat die Leitung des neuen großen Pläntagen Unter
nehmens welches in Kamerun auf Anregung Pr Eſſer s
begründet wird übernommen Das auf mehrere Millionen ſich
belaufende Aktienkapital iſt wie die Nat Ztg meldet in
kurzer Zeit gezeichnet worden

Ausland
Frankreich

Die lange erwartete Beantwortung der Kreta
Interpellation in der franzöſiſchen Kammer hat wider
Erwarten nunmehr doch geſtern ſtattgefunden Das Haus wie
auch die Diplomatenloge war voll beſetzt Es herrſchte ſtarke
Bewegung Goblet ergriff das Wort um die Regierung
über die Kreta Angelegenheiten zu interpelltren Er führte aus
Frankreich dürfe ſeiner Meinung nach nicht an einem Zwangs
akte gegen Griechenland theilnehmen welches für die Ereigniſſe
nicht verantwortlich ſei Frankreichs Rolle ſei es Griechenland
zu ſtützen denn Frankreich könne ſeine Traditionen nicht
verleugnen dies wäre ein freiwilliger Verzicht auf ſeine
eigenen Rückforderungsanſprüche Beifall Eine Blockade
fährt Goblet fort würde das Signal zum Kriege an
der griechiſchen Grenze und vielleicht zu einem Welt
brande ſein Franfrei habe bei einer Theilung der Türkei
nichts in Anſpruch zu nehmen Man ſage wenn Frankreich
ſich vom europätſchen Konzert zurückziehe ſo würden die
anderen Mächte ſofort die Freiheit des Handelns wieder
ewinnen Frankreich habe ſich aber ſchon einmal nämlich im
ahre 1886 ohne daß ſich Uebelſtände ergeben hätten in einem

gleichen Falle zurückgezogen Frankreich habe im Orient
nichts zu thun Frankreich könne es ablehnen nach Kreta
zu gehen ohne an der Allianz mit Rußland zu rühren
deren Aufrechterhaltung der Redner wünſcht Dieſe Allianz
ſetzt er hinzu verpflichte jedoch Frankreich keineswegs an einer
Expedition theilzunehmen bei der es keinerlei Intereſſe habe
Beifall links Delafoſſe Rechte iſt der Meinung das

europäiſche Konzert bilde eine unſchätzbare Wohlthat Die
Politik der Enthaltung habe Frankreich in der ägyptiſchen An
gelegenheit geſchadet Beifall Redner beklagt es daß Europa
den Grundſatz der Jntegrität des türkiſchen Reiches aufrecht
halten wolle er ſchließt indem er die Einberufung einer
europäiſchen Konferenz befürwortet Nach Delafoſſe beſteigt
der Miniſter des Aeußeren Hanot aux die Tribüne

Miniſter Hanotaux erinnerte zunächſt daran daß die Kammer
am 22 Februar eine Politik gutgeheißen habe welche ſich in
die Formel zuſammenfaſſen läßt Erhaltung des Friedens
durch das europäiſche Konzert und Autonomie
Kretas Die Regierung verlange von der Kammer daß ſie
eben dieſelbe Politik heute gutheiße Griechenland ſei
bereit ſeine Flotte a weigere ſichaber die Truppen des berſt Vaſſos zurück
zuberufen und fordere daß die Kretenſer ſelbſt ſich durch
ein Plebiscit über das Schickſal der Jnſel ausſprechen ſollen
Unter dem diplomatiſchen Geſichtspunkte ſei die Erörterung eine
beſchränkte Die Annahme des Rückzuges der Flotte durch
Griechenland ſowie das Verſprechen einer Autonomie hätten
den Streitfall vereinfacht Eben deshalb ſeien die Mächte
einmüthig zu glauben daß die Beibehaltung der Truppen
des Vaſſos auf Kreta einer jeden Verbeſſerung der Lage
hinderlich ſei Die Mächte hätten alle Veranſtaltungen getroffen
um eine weitere Hinausſchiebung der nothwendigen Ent
ſcheidung zu verhindern Dabei habe die franzöſiſche Regierung dem
Parlament volle Freiheit vorbehalten Ueber nachfolgende
Punkte ſei Uebereinſtimmung herbeigeführt
Autonomie der Jnſel unter der Oberherrlichkeit
des Sultans Zurückziehung der griechiſchen
Truppen Zurückziehung der türkiſchen Truppen
mit Ausnahme derjenigen welche in Orten konzentrirt ſind
die gleichzeitig durch die Mächte beſetzt gehalten werden Um
die Ordnung und die Sicherheit aufrecht zu erhalten ſolle
jede der ſechs Mächte durch ein r r von

600 Mann die auf Kreta gelandeten Detache
ments verſtärken Wenn r darauf beharre die
Truppen des Vaſſos auf der Jnſel zu halten ſo würden
die von den Admiralen für nothwendig gehaltenen Zwangs
maßregeln unmittelbar getroffen werden Eine ſtrenge
Blockade der Jnſel Kreta würde durchgeführt und wenn
nöthig würden die Admirale ermächtigt werden eine effektive
Blockade über Häfen des griechiſchen Feſtlandesauszuſprechen und auszuführen Dieſes ſeien die von
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Méline erhoben gegen die letztere Bemerkung des Redners

den Mächten angenommenen Maßregeln und dieſe Maßregeln

unterbreite die Regierung jetzt der Kammer

Miniſter fort welche Frankreich verfolgen ſolle dieſes Syſtem
iſt am leichteſten ren aber es iſt weder im Jahre
1882 in Aegypten noch im Jahre 1886 in Griechenland füruns vortheilheft geweſen Dieſes Syſtem entſpricht der poli

tiſchen Auffaſſung welche darin beſteht Frankreich keinerlei
Rolle im mittelländiſchen Meere zuzuertheilen enn eine
Majorität dafür vorhanden wäre um eine derartige Politik
anzunehmen ſo würde es nicht genügen unſere Schiffe aus
Kreta zurückzubernfen man müßte dieſelben vielmehr abrüſten
Die Angelegenheit würde dann ohne uns erledigt werden aber
ſicherlich gegen uns Lärm auf der äußerſten Linken Das
Syſtem welches die Regierung der Kammer vorſchlägt iſt das
welches darin beſteht an der Pazifikation Kretas und der Auf
rechterhaltung des Friedens zu arbeiten Beifall Soll Frank
reich den Entſchluß faſſen das Einvernehmen zu brechen deſſen
Wirkung ſich ſchon morgen auf dem Balkan und in Kon
ſtantinopel fühlbar machen könnte Beifall in der Mitte
Das europäiſche Konzert iſt der einzige Gerichtshof vor deſſen
Autorität jedermann ſich bengen kann Je wirkungsvoller das
Vorgehen deſſelben in der erſten Phaſe der Kriſis geweſen iſt
umſomehr Kraft wird demſelben in der zweiten Phaſe inne
wohnen Die Regierung bittet voller Vertrauen die Kammer
um ihre Zuſtimmung zu der von der Regierung verfolgten
Politik Beifall

Nach der Rede des Miniſters Hanotaux führte Millerand
aus es ſei bedauerlich daß die Mächte gegen Griechenland
Zwangsmaßregeln anwenden anſtatt mit ihm zu verhandeln
wie es Griechenlands Antwort geſtätte Redner meint Frank
reich ſolle die Mächte davon benachrichtigen daß es alle ſeine
Bemühungen der Aufrechterhaltung des Friedens widmen werdedaß es ſig aber nicht den materiellen gegen Griechenland an

uwendenden Maßnahmen anſchließen könne Beifall auf der
äußerſten Linken Miniſterpräſident Méline erwiderte dem
Vorredner es würde ſicherlich angenehmer ſein für
Griechenland Partei zu ergreifen aber die Regie
rung müſſe dem höchſten Jntereſſe Frankreichs Rechnung tragen
Er wäre unklug einem Anfange zuzuſchreiten deſſen Fort
ſetzung den allgemeinen Krieg bringen könnte Deshalb lehne
Europa die Einverleibung Kreta s in Griechenland ab Die
Weisheit gebiete Griechenland den Rathſchlägen Europas nach
ugeben Wenn es dies nicht thue übernehme es eine große

Verantwortlichkeit vor Europa und es würde gut thun hierüber
nachzudenken Das europätſche Konzert bleibe der einzige Weg um
beim Sultan die nothwendigen Reformen durchzuſetzen die unerläß
lichen Garantien ohne die das ottomaniſche Reich zuſammen
ſtürzen werde indem es den Sultan unter ſeinen Trümmern

begrabe Man ſage daß das europäiſche Konzert die Metzeleien
in Armenien hätte verhindern follen aber damals habe das
Konzert nur intermittirend beſtanden Die Ereigniſſe in Ar
menien hätten ein engeres Einvernehmen der Mächte herbei
geführt und die Vereinigung derſelben ſei durch die Ereigniſſe
auf Kreta feſter gefügt worden Das Miniſterium des
Aeußern habe nachdem es ſich weitgehend an dieſer Unter
uehmung betheiligt hatte die Mitwirkung einer befreundeten
Macht gefunden ohne dieſe würde ihr die Aufgabe nicht ge
glückt ſein Beifall Méline ſchloß indem er die Noth
wendigkeit raſchen Handelns und die Nachtheile einer Politik
der Jſolirung nachwies Beifall Nach Möoline ſprach
Cochin und alsdann Jaurss Letzterer beſprach den Einfluß
finanzieller Verhältniſſe bei der türkiſchen Frage Ferner
warf er den franzöſiſchen Staatsmännern vor
dieſelben verfolgten ruſſiſche Politik und ſtellten ſich
nicht auf den ausſchließlich franzöſiſchen Standpunkt man täuſche
Frankreich führte er aus über die angeblichen franzoſenfreund
lichen Geſinnungen des Grafen Murawieff Hanotaux und

ch Einſpruch Briſſon rief Jaurss ernſtlich zur
Ordnung Hierauf wurde die Debatte geſchloſſen es wurde
eine größere Anzahl von Tagesordnungen eingebracht Eine
von Goblet beantragte Tagesordnung welche beſagte daß die
Kammer entſchloſſen ſei eine Aktion Frankreichs im Auslande
nur für eine im Einklange mit ſeinen weſentlichen Jntereſſen
und ſeinen weſentlichen Traditionen ſtehende Politik zu unter
nehmen wurde mit 347 gegen 173 Stimmen abgelehnt
Darauf wurde eine Tagesordnung welche die Erklärung der
Regierung billigt und der Regierung das Vertrauen
ausſpricht mit 356 gegen 143 Stimmen an
genommen

Unmittelbar nach Annahme des Vertrauensvotums in der
Kammer wurden nach Toulon Befehle gegeben die Be
förderung eines Bataillons Marine Jnfanterie
450 Mann ſtark nach Kreta zur Verſtärkung der dort

gelandeten Marinetruppen vorzubereiten

Die vrientaliſchen Wirren
Wie man aus Berlin verſichert iſt in der Frage des Vor

gehens gegen Griechenland unter den Großmächten jetzt eine
vollkommene Einigung erzielt worden ſo daß in jedem
Augenblick die Nachricht von der begonnenen Ausführung des
Blockadebeſchluſſes eintreffen kann Auch in Frankreich iſt
vurch das Votum der Kammer eine Klärung der Situation
be e wordenDie Agenzia Stefani meldet aus London alle Admirale
erhielten von ihren Regierungen den Befehl die Blockade
Kretas zu verkünden Man glaube die Blockade der
riechiſchen Häfen werde erſt beginnen wenn ſich diejenige
dretas als unzureichend herausgeſtellt habe Die griechiſche

Flotte werde ſich von Kreta zurückziehen anderenfalls werde ſie
aus den kretenſiſchen Gewäſſern herauseskortirt werden
Aus Kanea melden die Daily News, daß der britiſche
Konſul die Weiſung erhalten hat in Gemeinſchaft mit den
anderen Konſuln eine Proklamation auszuarbeiten in welcher
den Kretenſern die von den Mächten geplante Autonomie
auseinandergeſetzt werden ſoll Dieſer Schritt erſcheint dringend
nothwendig denn es kann nach den neueſten Meldungen als
ſicher betrachtet werden daß der griechiſche Kommodore
Reineck den ſeiner Zeit übernommenen Auftrag das An
erbieten der Autonomie den Aufſtändiſchen mitzutheilen nicht
ausgeführt hat

Weitere Meldungen aus Kreta beſagen

Loudon B März Nach einer Meldung des Standard
aus Kanea vom geſmragp Tage brachte ein ruſſiſcher Kreuzer
die Nachricht daß die Aufſtändiſchen am 13 d Kiſſamo
Kaſtelli bombardirten Die Stadt habe in der letzten
Nacht an verſchiedenen Stellen gebrannt Das Reuter ſche
Bureau meldet vom geſtrigen Tage aus Kanea daß Major

Man ſpricht von einer Politik der Enthaltung fuhr der

Kaneg 15 März Major Bor hat die Ausübung ſeiner
rerer als Chef der aufgelöſten internationalen

endarmerie eingeſtellt und ſich an Bord des engliſchen
Schiffes Revenge begeben Die Ortſchaft Kiſſamo iſtinfolge der Veſchießung durch die Aufſtändiſchen zerſtört

nur das Fort in welchem eine Compagnie türkiſcher Jnfanterie
und eine Abtheilung türkiſcher Artillerie eingeſchloſſen find iſt
unverſehrt

Köln 15 März Aus Kaneg wird der Kölniſchen
See von geſtern tetegrFgirt Der Kaimakam von Selinouſſein Bey Sanitſchara i Min gab heute im Auftrage der
mohammedaniſchen Bevölkerung in Selino folgende Er
klärung ab Wir begrüßen die freudige Nachricht einer
bevorſtehenden Beſetzung der Jnſel durch die euro
päiſchen Truppen und hoffen daß dieſe Truppenmacht
ſtark genug bemeſſen werden wird uns wieder in unſeren
Beſitz einzuſetzen und darin zu ſichern Nur wenn die
künftige Verwaltung der Jnſel unter dauernder wirklich aus
geübter Aufſicht Europas ſteht iſt uns Ruhe und Ordnungverbürgt Vei einem Abzug der europäiſchen
J iſt unſer ferneres Verweilen auf derJnſel unmöglich

Bedauerlicherweiſe hat ſich vor Kanea ein ſchwerer Un
glücksfall zugetragen Auf dem ruſſiſchen Kriegsſchiff
Seſſoiweliki fand bei Schießübungen in der Sudabai durch

vorzeitiges Krepiren einer 30 Centimeter Granate eine
Exploſion ſtatt wodurch 13 Mann und ein Offizier
getödtet 15 Mann verwundet wurden Der ganze
Panzerthurm des Schiffes iſt zerſtört

Nach einer Meldung aus Belgrad iſt bei Reiſchka eine
Arnautenbande auf ſerbiſches Gebiet eingefallen
dieſelbe wurde von der Grenzwache nach hartnäckigem Kampfe
mit Hinterlaſſung eines Todten zurückgedrängt

OeſterreichUngarn
Jn Lemberg haben abermals Tumulte ſtattgefunden Die

Eskortirung einer zweiten Gruppe verhafteter Bauern aus
Dawidow wo bekanntlich Kämpfe ſtattfanden hat abermalsernſte Ruheſtörungen hervorgerufen Die Huſareneskorte
wurde mit Steinwürfen empfangen und mußte ſich den
Weg mit der Waffe bahnen Hierbei wurden zwei Perſonen
aus der Volksmenge und ein Poliziſt verletzt Es wurden
drei Verhaftungen vorgenommen Die davidower Gerichts
kommiſſion wurde auf dem Wege nach Lemberg überfallen
r ſich die Angreifer der Gerichtsakten zu bemächtigen
ſuchten

Geſtern abend fand in Lemberg wiederum eine große
Menſchenanſammlung ſtatt weil man einen neuen Transport in
Davidow Verhafteter erwartete Ein ſolcher Transport traf
jedoch nicht ein Die Polizei wurde mit Steinen be
worfen Fenſterſcheiben und Schaufenſter wurden zertrümmert
Polizei und Militär zerſtreute die Menge Von letzterer
wurden hierbei acht Perſonen verletzt fünf Mann
ſchaften der Polizei ſind durch Steinwürfe verwundet
worden Es wurden acht Verhaftungen vorgenommen Um
Mitternacht war die Ruhe wiederhergeſtellt

Bei den Reichsrathswahlen wurden in den Landgemeinden
von Niederöſterreich ſieben Antiſemiten und ein Mit
glied der deutſchen Volkspartei gewählt Jn Trieſt wurde
vom zweiten Wahlkörper ein italieniſcher Progreſſiſt gewählt

Schweiz
Eine Anzahl radikaler Weſtſchweizer ſtellte im Nationalrath

den Antrag den Bundesrath um Vorlegung eines Geſetz
entwurfes über die Errichtung einer ſchweizeriſchen
Nationalbank zu erſuchen Die Bank ſoll beſchränkte Haft
barkeit und eigene juriſtiſche Perſönlichkeit haben Das Kapital
der Bank die ihren Sitz in Bern erhalten ſoll ſoll vom
Bunde den Kantonen und den Kantonalbanken aufgebracht
werden

England
Jm Unterhauſe gab geſtern der erſte Lord des Schatzes

Balfour die Erklärung ab daß die Mächte zur Zeit nochdie Antwort Griechenlands erwägen Der ar mmeſtselnter

ſekretär des Auswärtigen Curzon erklärte daß die formelle
Proklamation der Autonomie für Kreta jetzt erfolge
James Lowther fragt an ob der Generalanwalt die Erklärungen
in den Zeitungen geſehen habe welche die Eröffnung vonSubſtriytienslſten zum Zweck der Ausrüſtung Freiwilliger

für Griechenland ankündigen Der Alttorney General Sir
R E Webſter entgegnet daß der ihm von Lowther gezeigte
Brief nicht genügend Thatſachen enthalte um zu erweiſen ob
eine Verletzung des Rekrutirungsgeſetzes beabſichtigt ſei

Die Blätter melden die Abreiſe von vier Offizieren nach
Griechenland welche ſich der griechiſchen Armee anſchließen
wollen Dieſelben wurden auf dem londoner Charing Croß
Bahnhofe vom Publikum ſehr beifällig begrüßt Die Namen
derſelben ſtehen in der Liſte des aktiven Heeres nicht ver

zeichnet 8Dänemark
Die Kommiſſion des Folkethings für den Geſetzentwurf betr

den Schutz des geiſtigen Eigenthums erſtattete geſtern
ihren Bericht Die Kommiſſion ſtimmt mit 6 Stimmen dem
weſentlichſten Punkte des Geſetzentwurfes zu durch den der An
ſchluß an die Berner Konvention ermöglicht wird Die
in der Minderheit gebliebenen fünf Mitglieder der Kommiſſion
wollten den Geſetzentwurf derart abgeändert wiſſen daß der An
ſchluß unmöglich geweſen wäre

Nußſzland
Aus Petersburg wird gemeldet der Reichsrath habe den Entwurf

eines neuen ruſſiſch finländiſchen Zolltarifs beſtätigtwelcher eine bedeutende Zollherabſetzung für e
ſo daß der letztere niedriger als der ausländiſche Zucker verzollt
wird

Nordamerika
Die Times giebt den Artikel eines Blattes in Philadelphia

wieder welcher veſegt der r Jnhalt der von uns bereits
erwähnten neuen Tarif Bill zeige daß die in derſelben
vorgeſehenen Abänderungen in der a ehehe eine Rückkehr zu
den Tarifen der Mac Kinley Bill bedenten

Südamerika
Der Afrikanderbond der in Kapſtadt ſeinen Sitz hat nahm

einſtimmig einen Beſchlußantrag an in dem er ſich gegen jed
wede Unterſtützung Rhod es ausſpricht und erklärt Rhodes
dürfe nie wieder einen Sitz im Parlament erhalten

Halle und Amgegend
Halle 16 März

Stadtverord neten Verſammlung Jn der
geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
theilte der Herr Oberbürgermeiſter Staude mit daß ein
Bürger unſerer Stadt ſich bereit erklärt hat auf
ſeine Koſten ein Reiter Denkmal Kaiſer Wilhelm s I
errichten zu laſſen Die Platzfrage und damit die Grund
ſteinlegung wird daher vertagt Hierauf wird der Haushalts
plan der Kämmerei zu Ende berathen St V Friedrich be
antragt die Realſteuern von 150 Proz auf 135 Proz

Juſſus Bey vorlöernannt Wort s zum Oberſten der türkiſchen Gendarmerie herabzuſetzen Nachdem auch St V Heiſer für den An
trag eingetreten iſt Oberbürgermeiſter St aude Bürgermeiſter

v Holly St V Dr Keil und der Referent St V Steckn er
aber dagegen geſprochen haben wird er in nam entlicher
Abſtimmung mit 27 gegen 17 Stimmen an
genommen

Provinzialnachrichten
Magdeburg 14 März Zinsfußherabſetzungy

Nachdem durch Allerhöchſten Erlaß der Stadtgemeinde das Recht
verliehen worden iſt den Zinsfuß der mit 6 Millionen Mark
im Jahre 1892 begebenen zur Zeit noch mit 5,745,000 M im
Umlauf befindlichen zweiten Abtheilung der 33 Millionen Anleihe
von 4 Proz auf einen zwiſchen 3 und 3 Proz liegenden Zins
fuß herabzuſetzen und die beſondere Feſtſetzung des Zinsfußes
nach Lage des Geldmarktes den ſtädtiſchen Behörden überlaſſen
worden iſt hat der Finanzausſchuß beſchloſſen die Zinsherab
ſetzung auf 3 Proz zum 1 Oktober 1897 dere ne Der
Magiſtrat iſt dieſem Beſchluſſe beigetreten und erſucht auch die
Stadtverordnetenverſammlung um Genehmigung
T Gräfenhainchen 13 März Jhr 50jähriges Jubiläum

als Hebamme beging dieſer Tage die Hebamme Frau Pleſchke
hierſelbſt Es wurden ihr zahlreiche Aufmerkſamkeiten ſeitens
der Einwohner von denen ſie den meiſten den Eintritt in das
Leben erleichtert hat erwieſen
St Vom Brocken 15 März Auf dem Brocken macht

ſich bei dem ſchnell ſteigenden Sonnenſtand die Jntenſität der
Sonnenſtrahlung welche naturgemäß in der dünnen Höhenluft
bedeutender iſt als in der dichten Luft der Niederung von Tag
zu Tag ſtärker bemerklich und zwar nicht nur an den zu
ihrer Meſſung dienenden Jnſtrumenten ſondern auch an ihren
rein äußerlich ſichtbaren Einwirkungen und zwar ſowohl bei
heiterem als auch wenngleich in geringerem Maße bei
trübem Wetter Am Sonnabend mittag zeigte obwohl die
Sonne hinter dünnen Wolken ſtand das Sonnenſchein Ther
mometer mit der in eine luftleere Glaskugel eingeſchmolzenen mit
Ruß geſchwärzten Queckſilberkugel faſt 40 Grad mehr als das
Thermometer im Schatten, und obwohl die Lufttemperatur

mehrere Grad unter dem Gefrierpunkt lag ſchmolz auf den Dächern
der Schnee in Menge Aber auch bei dichtem Nebel
ſtand in dieſen Tagen das Schwarzkugel Thermometer bis zu
12 Grad über der Lufttemperatur und der bei mäßigem Froſt
fallende Schnee ſchmolz auf den Dächern ſogleich nachdem er

efallen war während er auf der Schneedecke welche ſich minder
tark erwärmte liegen blieb Nach einem prächtig klaren Tage

trat Sonnabend gegen Abend wieder Nebel ein Geſtern um
gab uns wieder ein gewaltiges allſeitig geſchloſſenes Wolkenmeer
welches den weſtlichen Theil des Gebirges zwar bis zum Rande
frei ließ in Oſten und Norden dagegen an der Windſeite bis
in die den Brocken umgebenden Thäler vordrang und die Ebene
bis zum Mittag wo der Wind mehr nach Süden herumging
gänzlich bedeckte Kurz nach Mittag trat alsdann wieder Nebel
ein der bis in die Nacht anhielt

h Erfurt 15 März Myſteriöſer Fund Aucheine Grabrede Bei Ausſch achtungsarbeiten in der Rudolf
ſtraße wurde am Sonnabend das Skelett eines etwa 1sjährigen
Mädchens gefunden Wie daſſelbe an die Fundſtelle gekommen
iſt noch unaufgeklärt Jedenfalls kann die Leiche ſ Zt nicht
regelrecht beerdigt ſein da das Skelett ganz flach unter der
Erdoberfläche lag Beim Begräbniß eines kürzlich verſtorbe
nen ſozialdemokratiſchen Handelsmannes warfen der Reichstags
abgeordnete Schneidermeiſter Reißhaus und Redacteur
Hülle je einen Kranz mit den Worten in die Gruft Jm
Namen des ſozialdemokratiſchen Vereins der ſozialdemokratiſchen
Partei Weil dieſe Worte Grabreden darſtellen ſollen für die
erſt Erlaubniß hätte eingeholt werden müſſe iſt ein Straf
verfahren gegen die Genannten eingeleitet worden

rr Schlenſingen 15 März Leichtfertiger Umgang
mit Schußwaffen hat geſtern in Viernau einer Familie
den Ernährer geraubt Der Streckenarbeiter Valentin Heil
brachte zum Revolvermacher Sch einen Revolver zur Reparatur
H verſichert die Waffe ſei nicht geladen und ſo ließ denn Sch
was er ſonſt als Büchſenmacher ſicher nicht gethan hätte bei
der Beſichtigung die nöthige Vorſicht außer acht Ein Schuß
krachte plötzlich und der Streckenarbeiter ſtürzte in den Unter
leib getroffen zu Boden Er iſt bereits den Verletzungen er
legen Um ihn trauert die Wittwe und 6 unmündige Kinder

Hettſtedt 15 März Vom Zugeüberfahren und ſo
fort getödtet wurde heute worgen auf hieſigem Bahnhofe der

abrige Bahnarbeiter Otto Gebhardt aus Burgörner Neu
dorf Er wollte der Rangirmaſchine ausweichen wurde aber
von dem nach Mangsfceld fahrenden Zuge erfaßt und getödtet

b Kloſtermannsfeld 15 März Selbſtmord Denk
mal Heute früh erhängte ſich in ſeiner Wohnung der Berg
mann Karl Schmidt S hatte ſich an Schulkindern in unſitt
licher Weiſe vergangen und ſollte darum verhaftet werden
Am 22 März wird hier zur dauernden Erinnerung an den
100jährigen Geburtstag Wilhelm I ein Denkmal errichtet werden
beſtehend aus einem Obelisk aus Syenit mit dem Medaillon
bilde Wilhelm des Großen

J Hohenmölſen 14 März Städtiſche Sparkaſſe
Gemeindeſteuern Die im Jahre 1894 gegründete

Städtiſche Sparkaſſe hatte im verfloſſenen Jahre Einlagen von
rn 197,492 die ſich auf 913 Sparbücher vertheilen

ln Zinſen ſind ausgegeben 5204 eingenommen dagegen
7002 M Die Verwaltungskoſten betragen 1235 M er
Reſervefonds beläuft ſich nach Zuführung von 485 M auf
bereits 2490 M Der für das Geſchäftsjahr 1897/98 auf
geſtellte Etat bringt den Steuerzahlern eine kleine Erleichterung
Statt der Zuſchläge von 133 Prozent zur Ein kommen
ſteuer 200 Proz Grund Gebäude und Gewerbe
ſteuer und 100 Proz Betriebsſteuer werden nur 120
180 und 80 Proz zur Erhebung gelangen Der Etat balancirt
in Einnahme und Ausgabe mit 52,150 M Die Armenkaſſe er
fordert einen Aufwand von 4200 M
O Ziegenhain 13 März Aberglaub e

S bei Ziegenhain erkrankte dieſer Tage das einige Jahre alte
Kind eines Tagelöhners an krampfartigen Anfällen Anſtatt
zum Arzt zu ſchicken wurde auf Anrathen einer Verwandten
einer klugen Frau, das Hemdehen des Kindes unter freien
Himmel verbrannt und die Aſche dem armen Wurm portions
weiſe eingegeben Die Wirkung blieb nicht aus allerdings
nicht die erſehnte denn den andern Tag war das Kind eine
Leiche Wahrſcheinlich wird die Sache noch ein Nachſpiel vor
Gericht erhalten

m Dorfe

X Gera 14 März Ehrenſold Bei dem den Kriegern
von 1870/71 ſeitens der Stadt zugedachten Ehrenſold von je 50
Mark kommen 64 Perſonen in Frage Der Gemeinderath
Stadtverordnete hat den entſprechenden Betrag bewilligt
ebenſo 10,000 M zur Begründung einer Kaiſer Wilhelm Stiftung
für Wittwen und Waiſen ſtädtiſcher Arbeiter Die Jllumination
am 22 d wird nach allen Vorbereitungen zu urtheilen eine
große Betheiligung finden

Schleiz 13 März Denkmalsfrage Damenbedienug ſ Die Denkmalsfrage beherrſcht jetzt faſt ausſchließ
lich das Tagesgeſpräch Viele Köpfe viele Sinne Der Denk
malsausſchuß der eine ſehr ſchwierige Aufgabe hat will nun
die Wünſche aller Zeichner für das Denkmal dir kennen
lernen daß in ausgelegte Liſten jeder Geber ſeinen Wunſch in
Betreff des Denkmals ob Abänderung des Pfuhl ſchen Ent
wurfs oder nicht ob Kaiſerbüſte oder etwas anderes ein
tragen ſoll Auch wird durch eine Hausſammlung die vor

Geldſumme noch vergrößert werden Allen hieſigen
eſitzern öffentlicher Lokale mit Damenbedienung iſt polizei

cherſeits die Mittheilung gemacht worden daß vom 15 März
an die Kellnerinnen abends nur bis 11 Uhr bedienen dürfen
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Deffſan 13 März Die Branntweinbrennereien
Anhalts erzeugten im Monat Februar d J 4950 Hektoliter
reinen Alkohols Jn den freien Verkehr geſetzt wurden im

erzogthum nach Entrichtung der Verbrauchsabgabe 216 Hekto
er zu gewerblichen und ähnlichen Zwecken ſteuerfrei verabfolgt
184 Hektoliter und in den Lagern und Reinigungsanſtalten ver
blieben am Schluſſe des Monats unter ſteuerlicher Kontrolle
z07 Hektoliter

f Koburg 15 März Streik Sämmtliche Zimmer
geſellen und Bauhandwerker ſind heute in den Streik ein
getreten da die Meiſter und Baugeſchäfte die geforderte Lohn
erhöhung ablehnen

Freiberg i 15 März Eine furchtbare Exploſion
fand heute nachmittag 3 Uhr in der Dynamitfabrik zu

ilbersdorf ſtatt Fünf Arbeiter Scheidhauer
ranke Liebert Berndt und Reinhold wurden ze

tödtet und der Arbeiter Förſter ſchwer verwundet Sämmt
liche Verunglückte ſind verheirathet und Familienväter Die
Kataſtrophe ereignete ſich in einer ſogenannten Oel Miſchbude
in welcher Sprengſtoff Oele gemiſcht wurden Auf welche Weiſe

das Unglück ereignete wird niemals bekannt werden Der
Ort der Kataſtrophe bot ein Bild ſchrecklicher und grauen
hafter Verwüſtung Von den Todten ſind an dem
ünglücksorte kaum noch Spuren vorhanden Kleine
Körpertheile wurden außerhalb der Unglücksſtelle auf den Wieſen
und im Gehölz gefunden Wie gewaltig die Exploſion geweſen
ſein muß davon zeugen die Verwüſtungen die in der Nähe der
zunächſt liegenden Miſchbuden angerichtet wurden Die Holz
bauten daſelbſt ſind total zerſtört und bilden ein wüſtes Chaos
Jm Direktionsgebäude und im Beamtenhauſe ſind die Dächer
gleichfalls ſtark demolirt es ſind kaum noch unbeſchädigte
Fenſterſcheiben vorhanden Der Direktor der ſich zur Zeit des
Unglückes in ſeiner Wohnung befand wurde durch Glasſplitter
am Kopfe verletzt Aerztliche Hilfe war raſch zur Stelle
u

Vermiſchtes
Größere Fehlbeträge wurden bei einer vorgeſtern durch

den Landrath von Peiſtel vorgenommenen außerordentlichen
Reviſion der Kämmerei und Kommunalkaſſe zu Ro
gowo feſtgeſtellt Bürgermeiſter Gohr der zugleich Rendant
dieſer Kaſſen iſt weilt ſeit einigen Tagen in Berlin

Aus Rache überfiel im Walde bei Norsdorf ein aus Bayern
ſtammender Knecht einen andern Knecht mit dem er auf einem
Gut bedienſtet geweſen band ihm Hände und Beine und ver
ſtopfte ihm den Mund mit einem Taſchentuche ſodaß der junge
Mann bei ſeiner Auffindung bewußtlos war und in kurzer Zeit
erſtickk wäre Nach dem rohen Patron welcher flüchtig iſt
ahndet die Gendarmerie

Billiges Fleiſch Seit einiger Zeit wetteifern die Fleiſcher
meiſter von Obhauſen und einige aus dem benachbarten
Styrum mit einander um billiges Fleiſch zu liefern Das
Rindfleiſch iſt von 60 auf 50 und von 50 auf 40 Pf pro Pfund
heruntergegangen Da dieſer Preis ihm noch nicht gering genug
iſt annoncirt ein Styrumer Fleiſchermeiſter in einer Lokalzeitung
vom 11 Schlachte heute vier Kühe und verkaufe morgen
Freitag das Pfund Rindfleiſch zu nur 35 Pf

An der Shakeſpeare Klippe bei Dover zur Erinnerung
an die Scene in König Lear ſo genannt iſt am Mittwoch
früh ein Klippenſturz erfolgt der ſtärker war als alle vorher
gegangenen Die Maſſe des niedergeſtürzten Kalkſteins wird auf
mehrere tauſend Tonnen geſchätzt Jnfolge der auf dem oberen
Felsplateau fortgeſetzt neu zu Tage tretenden Riſſe ſcheinen
weitere Abſtürze von Felsmaſſen unvermeidlich

Flüchtiger Defrandant Der Buchhalter der Volksbank in
Piacenza Berardi iſt nach Unterſchlagung von 112,000 Lire
flüchtig geworden

Letzte Telegramme

Berlin 16 März Die Nationalzeitung hört der Geſetz
entwurf wegen Umbaues der Charité und Verlegung
des botaniſchen Gartens nach Dahlem werde nächſter
Tage dem Abgeordnetenhauſe zugehen

Handel Gewerbe und Verkohr
Phönix Bergbau und Hüttenaktien Ges Nach dem

Abschluss für das erste Sewester ergiebt sich ein Rohgewinn von
1,965,000 M gegen 1,020,000 M im ersten Semester d Vorj

Dividen den Die Tuchfabrik Langensalza zahlt aus
dem mit 40,500 M i V 38,744 M beziſferten Ueberschusse nach
12,197 M Abschreibungen eine Dividende von 2 Proz i V 21/ Proz

Vereinigte Thüringicche Safinen, Der Aufsiohtsrath be
schloss eine Dividende von 4 Proz 5 Proz i
Rio de Janeiro 13 März Telegr Wecohsel auf on don Siga

Verloos ungen
Russische Prämienanleihe von 1866 Gewinnziehung

vom 13 März 200,000 Rubel Ser 4782 No 6 75,000 Rubel Ser 19769
Nr 45 40,000 Rubel Ser 18012 Nr 11 25,000 Rubel Ser 5830 Nr 21 je
10 000 Rubel Ser 11,178 Nr 41 Ser 4864 Nr 35 Ser 2450 Nr 20 je
8000 Rubel Ser 13825 Nr 4 Ser 12181 Nr 30 Ser 5999 Nr 49 Ser
10797 Nr 34 Ser 16280 Nr 9 je 5000 Rubel Ser 6342 Nr 39 Ser 15959
Nr 29 Ser 19019 Nr 45 Ser 10217 Nr 9 Ser 15 Nr 15 Ser 19646
Nr 17 Sex 10003 Nr 38 Ser 7964 Nr je 1000 Rubel Ser 6859 Nr 5
Ser 18103 Nr 17 Ser 6015 Nr 17 Ser 19427 Nr 4 Ser 19176 Nr 2
Ser 10771 Nr 48 Ser 9993 Nr 32 Ser 2642 Nr 44 Ser 9398 Nr 45
Ser 11208 Nr 1d Ser 504 Nr 21 Ser 2735 Nr 18 Ser 7153 Nr 6
Ser 6439 Nr 29 Ser 1818 Nr 29 Ser 3780 Nr 17 Ser 12715 Nr 3
Ser 6640 Nr 3 Ser 8235 Nr 3 Ser 5585 Nr 49

Sohlachtviehmarkt im svädtischen Viehhofe zu KRalle
Am 15 März 1897

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht
Zum VerkaufeSianden I Qual II Qual III Qual ver

a b a b a b kauft s

30 Rindor 304davon 4 Ochsen 444 Pärsen m4 Bullep h 4 219 Kälber 159187 Hammel Schakfe 27 25 871144 Schweine davon
144 Landschweine 54 52 50 110 34Ungarische

Geschäftsgang wittelwüssig Goltz
Gotreido

New Vork 15 März Telegr Rother Winter weizen
837 Weizen März 81 April Mai 797 Juli 78
tat März 29/, Mai 30 Juli 319, Meh l 3,65 Getreide
racht 2
Ohieago 15 März Telegr Weizen März 73 Mai 74

Mais März 23
Hamburg 15 AMürz Weizen loco flauer holsteiniseher

loco 158 165 Roggen loco flauer mecklenburgischer loco 129
W russischer loco flau 82 bis 84 Heter kfest Gerste

Weizen
watt

l in 15 März 160,00 117,00 RateorRoggen

Wien 15 März Weizen per Frühjahr 8,13 Gd 814 Br Msi
Juni 8 02 Gd 804 Br Roggen ver Frühj 6,79 Gd 6,72 Br do per
Mai Juni Gd Br Rafer per Frühjahr 6,15 Gd 6,16 BrPest 15 März Weizen len watt per Frühjahr 81 Gd 81
Br per Mai Juni 7,74 Gd 7,76 Br per Herbst 7,29 Gd 7,21 Br
2 per Frühj 6,35 Gd 5,37 Br Hafer per Frühbj 5,61 G0
5 r

ZuoxKoer

Pa ris 15 März Schluss Rohzucker ruhig 8890 loco 24 242
Weieser Zucker behbauptet Nr 3 per 100 kg per März 28 per
April 258, per Alni Aug 268 per Okt Fan 27

London 15 März 969 Jnvazueker 11 rubig Rübep Roh
zucker loco 9 rubig Centrifugal Cuba

Kaffee
Hamburg 15 März Koffee fester Vmsetz 3000 Sack
Hamburg 15 März Vormittags erirht Good average Santos

por März 46 G per Maoi 468 per Sept 47 G per Dez 472 G
Hamburg 1 5März Nuachmitftagsberieht Bericht der Hamb

Firma Joswieh u Cemp Kaffer good average Santos per März 468,
per Mai 47 per Sept 48 per Dez 48

Hamburg 15 März Abends 6 Vhr Bericht der Hamb Firma
r u Comp Kaffee good average Santos per März 462 per Mai

4 Ziehung der 3 Klaſſe 196 Königl Preuß Lotterie
iehung vom 15 März 1897 r r

Nur die Gewinne über 160 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parenthefe beigefügt

Ohne Gewähr

28 21 609 761 556 83 Zisz I 78 1 982 603 106 299 695 751 8560 928 28 7
189 99 160 700 21 966 8388 697 704 6 96 847
27 h 387 58 102 91 538 980

1i1 297 341 562 78 75 705 877 971

389 4 0 30 351 72439 61 74 79 560 920 84 98 16289 457 800 931 17044 99 260 35 34 285 518 89 451 45 550 604 829 961

507 604 54 727 840e n h t a 61 200 346 624 810 67 118070 13086 220 333 409 534 88 677 821 928 80 119138
4035 64 123 279 490 783 818 24 67 723 219 36 53 404 8 21 23 38 72 531 850 940

9035 165 298 377 404

11472 558 72 793 801 55 83 92

2096 13067 150 59 276 o 81147 212 37106 258 11 454 655 867 99 15027 800 948 76 200 506 18 697 654 s 979 82 1294856 515 540 823 t

Havre 15 März Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler n Co Kaffee good average Santos per
per März 56,50 Mai 26,75 per Sept 57 75 Rubig

Amsterdam 16 März Java Kaffee good ordinary 50
Petroleum

Stettin 15 März Petroleum loeo 10,00
W burg 15 März Petroleum geschäftslos Standard white loco

r

Bremen 15 März Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Rnhig noo 5,65 Br

Antwerpen 15 März Sehblussbericht Raffinirtes Tyne weise
loco 188 bez u Br per Alärz 178 Br per April 18 Br Ruhig

New Vork 15 März Petroleum Standard white in New Vork
30 do in Philadelpha 6,25 do Refined in Cases 7,00 do Pipeline

Certific per April 91,99
Spiritus

Nordhausen 15 März Privatnotirung Branntwein 45 Vol
für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 61,00 63,00 desgl 40 Vol
55 00 57,00 M

Hawburg 15 März Spiritus still per Alärz April 19515r per April Aai 195 Br per Alai Juni 195 Br per Sept Okt
Br

Stettin 15 März Spiritus loco 70 A Konsumsteuer 37 50

43276 108087 120 378 574 604 77 737 810 109002 157 482 589 54

110141 86 96 252 533 34 98 755 804 68 98 915 111044 271 85
355 585 778 112045 175 242 85 323 41 440 43 544 53 675 757 88
113175 229 57 393 83 558 663 65 819 98 114138 248 82 379 451 637
63 745 65 877 115262 366 405 18 592 670 871 964 85 116012 68 78
109 61 74 302 20 611 38 702 84 864 89 117041 44 88 2289 31 385 564 81

46
120045 78 145 243 308 82 84 643 48 60 772 121022 110 70

84 263 450 89 504 680 760 898 914 76 122154 220 70 338 6580 752

200 6 3 p230 97 127 186 396 49 89 547 54 622 53 746 128088 158 301 68 447

302 502 665 158 849 60 89 91 96 131066 81 90 117W 132190 286 93 647 710 89799 5 8584 55 686 981 18022 200 37 85 857 84 562 680 753 805 958 133000 153 66 5415 611 39 59 880 967 134184 211 686 790420
19131 212 456 824 924 135196 689 765 962 136 109 299 305 73 793 952 137056 332 63 452

57 5 35h 24183 620 188100 52 240 975 129 97 846 692 75 77 728 660 18962198 571 704 936

339 468 619 31 62 71 762 878 k28076 132 281 318 300 93 402 25 27 25 679 709 870 98
T9 425 670 915

30113 289 357 444 699
32037 230 459 62 502 87 625 704 95 948

92 623 45 751 806 200 45 52 927 36318 510 65 671 753 901 72
37010 25 115 296 339 450 616 92 789 847 85
942 39005 117 397 521 500 39 679 979

40060 81 315 85 539 628 94 904 96 41091 238 68 75 663 81 815
16 42118 31 277 505 6 58 696 752 43141 371 699 903 78 44239 344 160045 22
624 761 76 866 45076 179 298 920 26 424 503 32 79 643 726 890 200 469 597 6391 7
46140 63 66 90 204 68 525 32 62 97 680 47102 34 49 50 234 534 628 753213 38 319
816 48171 83 97 219 303 719 830 62 68 916 800 98 49077 165 70 9 58 740
82 229 324 406 200 40 536 634 735 83

9
7

g3 561 665 s3 287 531 187 16159006 154 82 561 665 99 707 880 51186 278 428 38 519 98 658 387 W52120 es o 53189 320 80 409 23 34 661 797 912 S 128 746 965
31 83 401 587 608 63 87 783 859 55015 53 261 402 58 88 557 718 924

57 143 69 2659 319 602 760 972
79 580146 81 281 418 94 614 756 59144 95 395 406 542 61 639 1560 75 837
56033 141 273 488 534 41 79 868 921

86 737 816 942 54
60021 60 173 200 603 4 725 88 877 84 98 61065 228 79 81 411

626 42 707 64 94 811 12 200 62220 430 638 853 915 90 63266 342
66 558 618 955 64269 200 461 595 789 65010 25 70 75 243 320 78 1800
81 458 707 40 853 65 910 69107 48 316 18 51 406 526 36 56 732 804 40 828 65 90 95 d21

22015 18 139 330 99 645 28063 200 220 54 363 469
585 706 893 925 86 97 200 24091 200 87 300 327 50 74 81 466 609 736 94
200 749 88 819 200 918 25539 85 618 56 825 69 86 999 500 26269

9 400 3 51 606 768 954 330 486 689 713 827e öä 29027 20 100 61 278 334 36 756 835

51 334 52 53 57 410 774 836 924 47
33076 126 293 304 72 400

S e 2 See e rn do 78 984 152125 786 153006 110 63 313 55 72 75 137 88 728 344 85 154194

40065 97 566 832 48 63 141071 342 924 142040 168T h i 102 e s e d 144088
e

4 2 5 64 394 447 569 60 5 76e s 398 159 70 614 808 149191 337 44 67 90 487 540
40 76 853 82 918940 180150 266 94 632 801 947 151043 52 68 209 422 76 200 623 91

88454 61 624 701 820268 302 24 462 66 502 68 626 707 73 95 810 48 962 96 155099 138 287
301 685 21 761 70 881 927 156108 14 229 225 77 85 505 35 668 785

e c e a n 233 455 578 884 755
831 300 169105 228 s 62 5 eh 35 121 ſe 626 771 Se o 22 101088 95 299 368

16 20 50 200 822 41 162026 124 316 So 82 908
29 410 02 67 609 79 798 666 958 60 104118 486 611
5 96 904 165018 182 205 98 685 100042 130 33 42 70269 381 421 59 32 630 714 884 168106 18 81 235

160018 310 16 87 93 417 89 552 686 788 85

85 567 631 77 798 171402 50 614 774 88 826 172126
3 74 574 1300 87 631 864 905 12 173000 200 167 388
7 174066 184 91 435 66 786 173050 200 176 801 528

713 875 85 930 176181 244 48 79 950 86 421 62 65 538 51 97 3060
639 v6 728 52 54 72 177060 117 35 51 298 383 761 860 941 58
178166 361 72 413 646 82 758 843 179018 27 80 103 788 810 45 918

o 272 334 544 637 708 968 77 181051 200 137 78 728 52
182013 85 437 815 69 901 183052 366 85 777

170267 4
175 332 46 44

221 67016 105 322 48 40137 690 4665 954 184006 95 109 263 520 55 454 68 668 785 38 185004 282 348 501
68 591 671 859 97 988 69044 97 281 500 415 200 648 835 65

70033 129 55 292 318 409 716 18 29 902
436 70 698 752 80 875 72120 268 79 456 974 200
419 41 521 58 671 881 969 74086 194 325 425 33 75007 39 198 222

76046 215 369 458 516 601 31 516 675 92 762 856 946 192130 36 76 227 369 436 632 819 22 20038 68 83 323 45 89 691 729 869 940

804 73 966 76 186052 108 21 223 303 408 91 559 81 643 57 767 187596
71029 41 102 283 364 625 771 860 188059 114 18 90 291 836 442 74 78 548 754 810 11 21

73186 500 236 78 189106 651 748 895 914 58 5

199045 73 194 394 428 561 622 893 191203 86 385 92 4382 33 61

77221 65 401 561 695 1500 711 82 816 96 957 78350 447 544 676 706 193302 434 56 819 906 81 95 194025 206 310 84 672 195023 27 116
57 62 841 79043 249 67 399 403 504 615 864 79 930 33 53 200

80051 102 230 489 510 879 935 81017 300
957 98 82044 260 416 582 688 90 770 964

90 84517 200 62 83035 195 278 96 301 488 501 630 64 815 86 J530 Wo i b z s 68 709 830 934 87182 2814 381 85 78 97 724 905 12 2094193 551 81 83 751
93 524 27 858 66 88017 22 173 204 341 424 657 946 89063 233 67 40 631 730
200 313 432 500 42 55 681 810 29 39 5390085 102 14 280 300 65 315 76 404 56 600 703 44 863 95999 420 51 801 932 48 209102 83 615 22 85 945 94

154 76 90 280 94 307 58991114 313 84 476 680 847 916 92067 78

302 480 90 530 807 12 31 58 986 99 196013 50 155 275 83 452 671
77 409 51 749 98 896 790 667 10211 403 31 94 587 711 841 963 198150 262 93 301 571

317 22 e 922 109010 195 97 392 424 610 187 88 88 0

01005 48 241 202006 30 148 282 505 877 954 203307h do 205044 62 136 50 391 511
206184 260 364 591 95 787 817 22 996 207052 69 1224

89 93 299 319 533 624 90 704 92 811 981 208082 158 82 279 332 79

210225 94 328 482 611 26 59 762 903 25 211333 420 35 701 87
78 317 77 553 74 805 89 91 200 999 94048 91 1011 212244 97 369 418 81 507 16 80 638 794 9 15 55 84 964 8 21325993 2 v 605 2 7090 806 950093 t 66 338 993 96159 252 322 29 200 422 575 798 846 84 924 44 214016 17 19 88 236 391 440

67 496 782 924 93 97119 90 286 490 519 72
907 99027 91 136 200 382 454 591 300 622 778 828 35 94

100117 98 250 58 350 70 404 736 910 21 1014008 165 405 657 812 218268 362 469 527 636 719 61 805 951 52

98228 303 475 553 678 83 215084 443 603 49 763 78 818 63
s 391 4

216026 121 78 215 200 361
217031 35 65 99 442 56 71 80 592 98 625 37 45 86078 707 883873322 219211 15 820 428 692

15 934 36 79 200 95 102138 300 584 92 607 714 27 42 819 921 103088 820 37 968
200 77 96 98 365 413 44 81 556 689 93

549 72 608 72
5 104238 220066 240 43 896 909 500 221211 300 310 419 536 43 66 733

105006 60 69 172 288 300 59 407 508 706 3609 42 200 55 93 222054 350 478 512 646 840 922 77 223284 662 805 907
69 868 106028 64 546 694 740 846 1070147 97 155 480 585 699 187 89 224259 304 468 658 707 853 64 909 11 225040 47 217 96 881

Ziehung der 3 Klaſſe 196 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 15 März 1897 Nachmittags

Nur die Gewinne über 160 Mark find den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

261 401 621 49 868 1083 113 42 213 410 508 43 683 89 2091 112
3025 109 74 336 484 222 406 667 712 919 9152 293 416 20 27 89 595 500 655 92 743 800

112093 426 200 92 524 619 794 858 113001 70 140 209 418 546 830 59
933 114006 274 608 784 823 42 901 30 115003 116 269 625 745 811

en n h en e d ehe etc C 5 1 2n r r e n W122508 157 69 239 76 658 99 722 67 93 814 72 88 123013 806 3
124378 507 711 830 39 951 125314 65 517

903 99 4945 95 186 250 561 693 96 848 5219 561 881 934 6129 262 50 624 913 45 71 97 126010 386 444 679 752 806 920 3810 23 1 750 10 S b 63 720 81 de 2029 83 285 a e 71 184 50 781 41 t on a i 200 48920 o 888
88 797 878 8292 479 653 797 803 62 945 9273 449 568 776 890 934

10031 300 436 74 592 99 300 602 86 968 11095 229 82 495 597
825 87 12069 245 47 333 469 73 648 60 73 833 97
80 392 200 526 64 74 657 719 63 80 900 10 90

13117 20 48 259 411 24 67 574 674 200 91 98 786 941 2s2 37 383 379 681 86 783 1 98 786 929 132371 698 702 58 837

129069 125 626 774 967
130188 270 99 356 58 67 530 628 776 918 131011 157 w

392
225 738 47 67 945 500 52 135188 319 921 3 79407 562 746 15403 81 519 610 94 767 816 967 16011 94 232 340 477 513 45 707 34 830 71 78 136026 56 61 98 145 263 402 15 522 603

669 706 95 17105 218 362 74 476 500 8 701
497 19015 59 275 303 14 410 528 34 46 88 646 757 940

e e e2 25 633 2 5 3 2 c C 7 5 c948 2400 148 93 206 26 417 82 68 674 750 66 832 48 99 25078 1901 902 T r e i h
26016 19 82 139 308 71 87 dis

51 914 80 27096 279 329 411 506 696 752 54 98 950 75 28106
359 3 421 536 62 84 654 737 829

381 400 706 29050 527 200 94 609 90 777 804 70 951
30047 200

35397 409 520 630 830 85 36100 96 347 877 37014 560 77 87

18159 75 200 34 307

98 334 73 581 92 616 68 760 15600 912 30 000 32
51 31023 112 366 411 705 806 32126 43 93 240 316 593 755 77 899 233120 46 55 72 272 439 559 679 34183 224 91 675 84 786 359 547 701 72 817 47 991

15,75774 811 910 i8 4s 137048 232 i 898 9 zdo 93 887 505 139026 159 999 159 500 928 801 79 88 478 87

140062 299 328 413 29 81 557 618 24 e z 516 46
2 3 475 530

r e en8 5 238200 929 47034 320 30 420 502 55 57 84 738 917 39 s6 Wo
168 161 451 872 908 500 70 149145 283 95 622 816 81 3r0

150026 87 355 455 639 55 87 769 802 43 45 926 64 151041 321
152055 215 96 336 422 516 45 76 87 601 707

854 915 17 82 153002 21 25 409 544 741 973 154071 91 130 62 212
625 34 736 813 72 89 977 88215 90 99 303 74 669 309929 114 333 55 53 321 430 97 712 67 819 155030 176 408 727 8563 931 67 69 156298
200 77 729 453 506 29 75 749 200 860 977 157173 80 264 76 82 i e

46ò8 122 86 264 317 86 83 426 51 756 811 905 41014 262 87 454 97906 70 158396 706 98 837 71 838 159116 262
68 506 85 698 847 76 975 42123 602 78 733 821 65 77 95
45 159 547 885 919 44079 102 86 509 640 787 851 905 81
93 207 12 22 23 66 93 622 768 97 460
71 147 360 74 435 92 654 95 913 48113
10 000 517 94 772 822 49131 267 200 428 648 711 814 98 5

50228 324 81 447 67 530 46 651 760 51221 72 321 38 70 425 25
52001 34 138 85 296 328 88 423 730 31 837543 689 776 822 944 71

e
23 158 78 479 502 986 47011 412 895

216 17 56 387 2001 87 860

160100 201 97 612 859 161049 82 338 494 654 90 703 1163309 571 674 820 905 59 164098 141 200 366 Fs
165012 15 329 185 541 655 716 82 996 168001 695 834 38

167266 422 300 72 85 91 661 108081 99 242 805 99 502 602 712 29
850 983 169009 16 48 69 72 123 34 3000 216 60 80 325 475 591 729 974

170011 127 86 558 69 701 31 73 89 958 171135 48 222 309 4885 919 26 82 63128 237 415 812 53 81 904 20 54031 156 200 236 509 25 642 837 45 78 952 90 172021 266 321 576 669 705 980 17 8058
43 399 458 555 624 98 847 92 908 55060 350 424 30 41 723 62
60 909 56002
90 635 845 47 578170 292 359 650 52 84 723 946
260 61 382 97 99 444 91 543 623 73

60207 200
3039 43 70 263 33

67023 61 194 577 79 636 66
76 96 554 93 773 861

70217 57 372 427 656 748 827 75
678 745 768 97 853 934 83 721

3 99 108 15 223 41 302

809 88 251 46 412 790 909
138 301 i 620 000 801 6 77 di 96 67201 S10 98 ist 20 e 480 238 678 50 77 08 v

so i i d5 865 78
302 427 73 630 841 71 905 200 35 73 61067 48 33

83 814 920 751807 82 68054 145 204 547 66 726 818 27 69046 55 189 210 342 444 938 185

71036 99 193 270 385 545 e
8 370 86 90 u e 75 51 885 189316 5 88 618

5058 86 190125 42440 99 621 91 712 474 523 687 91

fbai so 65 22 36 17e 95 77 o 97 So 15 b n
o de e 14 e1 135 en 170 e S 3005 8 514 60 61 970 4 et186191 25 181029 99 101 245 72 97 441 95 97

ß

8 65 366 557 81
6620 61 744 84 992 182079 86 132 49 50 245 714 832 75 940 47böse e 18 28 a 184045 225 95 6 I

046 157 233 38 312 45 200 46 481 644 53 750 801 200 55
241 186159 270 81 460 690 717 82 91 930 32 187023 30 52 61 138

4342 445 512 706 822 79 188066 121 303 571 200 670 90 782 69 970
7

3052 233 200 40 448 546 641 774s O 19305235 845 933 77332 96 449 542 44 83 671 921 98 78144 84 213 363 194042 81 247 462 595 804e e e e e a en e an n er e e e n h r e2 86257 309 66 551 646 958 87267 306 33 75 421 6552 604 8 867 959 70 999 202113 66 252 348 434 5837 57 86 628 al di di i
88115 219 24 878 89068 169 227 32 438 635 741 802 385 984 338 456 506 78 807 949 204212 358 746 895 205178 72 200 81

90089 121 411 502 67 90 97 624 73 76 965 200 91012 78 218 518 335 424 648 718 908 81 96 166 281 92 406 840 70 91 980 207098
23 660 61 71 826 74 990 92022 285 98 498 656 865 93062 93 151 226 232 342 94 410 635 740 904 22 190 412 24 69 672 652 209116
65 74 337 405 30 93 945 61 78 94086 126 352 529 45 620 58 708 87 336 451 518 43 688 858
21 971 95021 47 195 219 379 486 70 621 200 32 780 87 93 99 0094 222 31 34 68 335 97 646 50 701 920 34 211168 85
829 974 96033 137 52 260 382 413 66 537 789 900 97123 57 855 249 547 212140 295 378 479 611 767 859 200 68 96 921 81863 497 592 634 760 72 870 98354 436 50 604 789 99039 42 103 423 937 828 78 922 214049 283 462 300 509 53 56 bat da e W e

100060 677 101071 185 318 20 535 601 827 102069 173 329 376 216022 79 116 224 54 362 571 700 15 72 828 217020 1 819300 414 563 670 785 58 862 79 103068 3000 131 93 250 300 74 26 423 63 643 970 218102 31 209 200 52 68 86 200 369 z 8
358 66 424 80 97 621 92 768 8539 996 104070 291 456 558 685 714 26 725 54 852 948 219078 250 96 349 467 511 48 659 57
857 982 105074 106 99 416 38 551 88 t 647 865 942 106014 30 72 576 720 783 813 58 905 92 221001 169 219 312 457 300z6 221 58 468 722 901 e 68 133 85 72 202 6 51 63 428 557 521 684 714 32 42 83 88 808 200 924 41 W ä3 ä 356 e
18 108310 12 468 518 78 668 707 950 109300 699 7509 97 s87 70 z 65 198 246 60 87 400 d00 d 94087

110864 16500 540 812 200 984 88 70 111173 281 680 769 995 1 825 418 65 80 710 66 920
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e Patent atratzen von Westphal beinhole Berlin 21 m

mmottn

mitlcugr

26n G Schaible
Günſtigſte Gelegenheit zum Einkanf von

Möhbel Spiegel n Polſterwaaren
Sperialität in beſſeren Einrichtungen in nur ſolider und guter Ausführung

unter Garantie
Die Beſichtigung meiner nmnfangreichen Möbelläger

I mit Komplettem Musterzimmeriſt jederzeit gern geſtattet

Größte Auswahl in Plüsch und Seiden Garnituren
Reelle Bedienung erkannt billigste Preise

S ten i n i

Fross erAuswahl

m n je

Zur bevorſtehendene Eonpemalien
I Gesanmghbiüücher Bibeln

Geschenlkkakitteratur
in großer Auswahl vorräthig

Rouleaux Otto Hendel s Buchhandlung
Stoſſe Markt 24

empfehlt
Kein Ein
trocknen

Kein
pinsel

Universal Gummirer
Sparsamster Verbraueh
Sauberste Handhabung

Durch einen Druck gebrauchkfertigNach Gebrauch mit grösster J eichtigkeit zu füllen

Preis per Stück 60 Pf
Porto 20 Pfg Nachnahme 20 Pfg extra

Marken in Zahlung
Zu haben in allen besseren Papier u Drogen

Geschäften und bei

D El en tBerlin SW Kochstr 19

in grosser Auswahl

H C Weddy Pönicke
Leipziger Strasse 617

Toloſal Kaiſerbüſten
1,50 Meter hoch

empfehle zur Ceutenarfeier

Gustav Glück Nachfolger Gr Alrichſtr 11
S Aletelier im Hof

A G HenhStein und Bildhauerei
Halle a S

empfiehlt Grabdenlkkmäler von Granit
Stzenit Serpentin Marmor und Sandſtein ſowie unverwetterliche
Kryijſtallplattenvitan Lager und Werkplatz Moritzzwinger 3

gegenüber der neuen katboliſchen r

J 7

5 S 2 2 c F e
Läümden kam

Forſterſtr 51

W ree e e 7 S9 7 7 7 S S e t S S T W ee e 7 e

S ConTINENTAL CAOVTCHouC UND G TAPERCHA CO HANNovER
22

r

Zur Kaiserfeier
Illiuminations u Decorationsartikel

Festzeichen Feuerwerk etc

Gelbke Benedictus Dresden ad
Halle a S

Anfertigung
von Eisenconstruotionen aller Art

Königſtr 8

u Prosypecte Zratis
v

Großer Umſatz Kleiner Nutzen
Achtung

A Wo kauft man gut und billig erſtklaſſige Fahrräder
B Wo läßt man gut ſchnell und billig repariren
A Jn dem Geſchäftshaus für Fahrräder von

O EEGCde G Co
Leipziger Serae 27 und 73

Cewächshäuser Veranden Balkone etc
Sowie großes Lager

T Träger T Eisen
Eiſenbahnſchienen und Sänlen

Wein und Augtern Stube

r Julius Beithge cher Eigene Fabrikation ver e Die Arbeit reſp
Inh Klippert Engel

Ausführung geſchieht nur mit größter Sorgfalt von techniſch gebildetenDehcatessen und Wein Handlung Fachleuten Vertreter von Fahrrad Werken nur allererſten Ranges

072 W et el PFäsche Großes Lager von Herren und Domen Maschinen9 u 27 4 Täglich Zugang von Neuheiten in Sport Artikel
S Fahr Unterricht wird ertheilt

Beſichtigung jederzeit geſtattet De r
cle S c J

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Confirmation
Larten

das Neueſte
in reicher Auswahl

Wilh Schwarz
Leipziger Straße 19

Fahrunterricht

9 rne
so Ah vo

le

Kowora Jortretor für Halle a S u i

7 7e ſelani

don 22 Man
empfehlen

e Wiederverkänufern

Tampions
Kinderfahnen

I rEreuerwerk
in großer Auswahl billigſt

Eugros GeſchäftAdler Co
Halle Leipziger Straße 54

d d Nürntut bergr ehe hie Zeitsehritt
M Werteljtkr nur 1 Mark

durch aſſs Chhandiungen u Postanstailten ad

Skrohhutwälche
empfiehlt

Bertha lIlerker
Steg Nr 1

an der Glauchaiſchen Kirche

Vorteilhaftesto Verwertung

alter Wollsachen

90 6 Damenlodencm breit F 6 Sliefere für Mark 2,40
u Zugabe alt Wollſachen od Stoff zu
1 Herrenanzug für M 4 20
Ferner Kleider Unterrock Waſchund Baumwollenſtoffe Handtücher
Damentuche Flanelle Decken Teppiche Portieren Wolle Herren
ſtoffe als Kammgarn Che
viot Buckskin cR hienmann Ballenstedt a H

Anunahmeſtelle u Muſterlager bei
Fr M Klauss Spiegelſtr 2Fr I W 20 dw 2

Zteler ßünſi Zühne
An

r
künſtlGebiſſe

S in Gold
R Platina n

S Kautſchuk

Plom
biren derZähne mit Gold Silber Emaille c

Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchieſſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung um gearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Franz EUirsekorn
Leipzigerſtr 11 II EingangKl Sandberg r
Die Eweditiogg z Saale Zeitung

befinden ſich
Gr Berlin Rene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

I ä gwoſfe n Pppoddry m

W
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